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Honorarverhandlungen mit den Kassen 

und  
Ärzteproteste 

 
Aktueller Stand 
 

Die Entscheidung des Erweiterten Bewertungsausschusses, die Honorare der Kolle-
gen um ganze 0,9 % zu erhöhen, ist wohl bei allen auf Empörung gestoßen. Das ist 
deutlich unter der Inflationsrate seit 2008 (seitdem ist keine Anpassung mehr erfolgt) 
und bedeutet somit eine massive Honorarkürzung.  

Die in der Presse inzwischen kolportierte Ankündigung der Krankenkassen, noch 
einmal das Doppelte dazuzulegen, darf getrost als Augenwischerei bezeichnet wer-
den, denn diese Zulagen werden nicht auf den Orientierungspunktwert gezahlt, son-
dern als Ausgleich für die Mengenentwicklung, sprich steigende Morbidität. Für die-
ses Geld dürfen wir auch mehr arbeiten! 

Die Krankenkassen, so berichtet KBV-Chef Köhler, scheinen überhaupt nicht mehr 
an der Versorgung der Patienten interessiert zu sein, sondern sind nur noch auf Kos-
teneinsparungen aus. Von einer gemeinsam getragenen Verantwortung für die Ver-
sorgung der Patienten könne keine Rede mehr sein, so dass innerhalb des KV-
Systems diskutiert werden wird, inwiefern der Sicherstellungsauftrag der KVen über-
haupt noch zeitgemäß ist.  

Zahlreiche Berufsverbände haben inzwischen begonnen, verschiedene Protestmaß-
nahmen zu organisieren. Der Allianz der freien Ärzteverbände ist auch unser Bun-
desverband  Hausärztlicher Internisten (BHI) beigetreten. In den durchgeführten Um-
fragen zeichnet sich eine hohe Bereitschaft für Protestmaßnahmen ab.  
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Da die Sitzungen des Bewertungsausschuss auf den 4. und 9. Oktober verschoben 
worden sind und somit zuvor keine Entscheidungen zu erwarten sind, ruhen die öf-
fentlichen Proteste zunächst, werden aber weiterhin vorbereitet. 

Die KBV hat als letztes Angebot gefordert, dass - unabhängig von den Mengenkom-
ponenten - der Orientierungspunktwert mindestens um 1,8 % angehoben wird. Es 
darf bezweifelt werden, dass die Kassen darauf eingehen werden. Die Zeichen ste-
hen also auf Sturm. 

 

Wir appellieren an Sie, die geplanten Proteste mitzutragen!  

Stärken Sie unseren Berufsverband, indem Sie Freunde und Kolle-
gen zum Eintritt in den BHI bewegen.  

 
 
Dr. Detlef Bothe 
Stellv. Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     


